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Läge Weinheim am Meer, dann wären solche Trendsportar-

ten wie Stand-up-Paddeling oder Kite-Surfen sicherlich auch 

Bestandteil des Sportangebotes der SG Hohensachsen. 

Durch seine Nähe zu den Wäldern des Odenwaldes liegen 

wir mit einem Nordic-Walking-Angebot der Abteilung Fitness 

& Gesundheit voll im Trend. Mittlerweile trifft sich regelmäßig 

montags nachmittags eine Gruppe, die vom Langewiesenweg 

aus unter fachkundiger Anleitung ihre Aktivitäten in unserer reiz-

vollen Vorgebirgslandschaft betreibt.

Genauso trendig ist auch der ZUMBA-Kurs, der sich in kür-

zester Zeit in der Hohensachsener Mehrzweckhalle etabliert 

hat. Anfänglich als Test geplant, etwas Neues zu offerieren, 

finden sich inzwischen jeden Mittwochabend fast 40 Zumba-

Verrückte im Altersspektrum von 15 bis 65 Jahren zum Training 

mit heißen lateinamerikanischen Rhythmen ein.

Und wer hätte vor einigen Jahren geglaubt, dass sich der 

Mädchenfußball als Trendsport derart in Hohensachsen ent-

wickeln würde? Nachdem vor gar nicht langer Zeit mit einer 

kleinen Gruppe von gerade mal 20 Mädchen mit dem Fuß-

ball begonnen wurde, haben sich die SGH-Fußballerinnen auf 

Augenhöhe mit der starken Konkurrenz der TSG Hoffenheim 

und des Karlsruher SC mit ihren Erfolgen einen echten Namen 

im gesamten nordbadischen Raum gemacht. Derzeit wird über 

die Meldung einer ersten Damenmannschaft ab der Spielzeit 

2016/17 ernsthaft nachgedacht.

Als weitere Innovation wollen wir erstmals in diesem Jahr neben 

der nun schon zur Tradition gewordenen einwöchigen Skifrei-

zeit im Frühjahr (siehe Artikel in diesem Heft) für alle Ski- und 

Snowboardfahrer ein Saisons-Opening mit einer dreitägigen 

Wichtiger Eintrag für Ihren Terminkalender:
Redaktionsschluss für die nächste 

Ausgabe von „SGH informiert...“ ist der

01. Oktober 2016



Fahrt ins Pitztal anbieten, welche Anfang Dezember 

stattfindet. Inwieweit sich der Wintersport als zusätzli-

ches Standbein unseres Vereines entwickeln kann, wird 

sich bei dieser Aktion sicherlich zeigen.

Außerdem wird die SGH eine neue Mitarbeiterin ein-

stellen. Nach bestandener Bewerbung des Vereins 

als Einsatzstelle wird am 1. September unser Mitglied 

Kathrin Kippenhan ihr Freiwilliges Soziales Jahr im 

Sport, vielen besser bekannt unter der Bezeichnung 

FSJ, beginnen. Unsere neue „FSJ-lerin“ soll als Vollzeit-

job sowohl die Trainer und Übungsleiter in einzelnen 

Abteilungen als auch die Geschäftsstelle und die Ver-

einsleitung in der täglichen Arbeit unterstützen. Darüber 

hinaus ist eine Begleitung der Kooperation „Schule-Ver-

ein“ mit der Sepp-Herberger-Grundschule vorgesehen. 

Parallel wird sie an bestimmten Aufbauseminaren und 

Trainerlehrgängen teilnehmen.

Während die einen Sportler mitten in ihren Wettbewer-

ben stecken oder gerade erst damit begonnen haben, 

konnten die Bezirksligaaufsteiger der Volleyballdamen 

und -herren ihre Saison jeweils mit dem sehr guten drit-

ten Tabellenplatz erfolgreich beenden.

Ein attraktiver Verein wie die SG Hohensachsen lebt 

von neuen Angeboten, um in den traditionellen und be-

währten Sportarten bestehen zu können. In diesem Sin-

ne wünsche ich allen sportlich Aktiven eine erfolgreich 

verlaufende Sommersaison.

Hendrik Lund, 1. Vorsitzender

Montag

15:30 – 16:30 Uhr  
Kinderturnen 4 – 6 Jahre    Mehrzweckhalle
     Leitung: Gisela Stredak,
     Gerlinde Kitzmann

15:30 - 16:30 Uhr  
Mutter und Kind Turnen   Mehrzweckhalle
     Leitung: Gisela Stredak,
     Gerlinde Kitzmann
      
16:30 – 18:00 Uhr   
Mädchen 6 – 10 Jahre    Mehrzweckhalle
     Leitung:  Gisela Stredak, 
     Gerlinde Kitzmann

Freitag

20:00 – 22:00 Uhr  
Indiaca Training    Sporthalle, Langewiesenweg 1
     Ansprechpartner:  G. Stredak

Eure Abteilung Turnen
Stredak Gisela  Telefon 06201-56169
Stredak Andreas  Telefon 06201-389662
Kitzmann Gerlinde  Telefon 06201-57350

Übungsstunden der Turnabteilung

Es kommt leider immer wieder vor, dass unsere  Vereinszeitschrift „SGH informiert... „ 
deshalb nicht ankommt, weil wir eine falsche Anschrift haben. Außerdem ist die falsche 
Bankverbindung teuer, weil die Bank eine Stornierungsgebühr erhebt.
Deshalb, wenn Sie umziehen oder das Bankkonto wechseln, dann seien Sie doch so nett 
und geben der Geschäftstelle Bescheid; Telefonnummer und Anschrift finden Sie vorn im 
Impressum. -Die Redaktion-

Sportgemeinde Hohensachsen 1884 e. V.

Altpapiersammlung
gemeinnützige Sammlung 

Die Sammlung umfaßt grundsätzlich:
Kartonagen, Zeitungen, Zeitschriften, Papier, Prospekte, Schulhefte, Bücher, etc.

Ausgenommen sind: Aktenordner (aufgrund der metallischen Elemente), 
Papierhandtücher und ähnliches.

1. Sammeltermin: 02. Juni 2016 – 07. Juni 2016

Standort des Sammelcontainers: Parkplatz am Sportgelände (Langewiesenweg 1)
neben den Altglas-Containern.

Weitere Sammeltermine in 2016: (monatlich)
Juli / 2016 : vom 07.07. – 12.07.2016 August/2016 : vom 04.08. – 09.08.2016
Sept./2016 : vom 01.09. – 06.09.2016 Okt./2016 : vom 06.10. – 11.10.2016
Nov./2016 : vom 03.11. – 08.11.2016 Dez./2016 : vom 02.12. – 06.12.2016



FITNESS & GESUNDHEIT
Neue Fitness- und  Gesundheitsangebote

Unsere Abteilung ist in einem Aufwärtstrend, 
wie wir ihn noch nie zu verzeichnen hatten. 
Durch die Werbung für die neuen Gruppen 
wie ZUMBA, YOGA und Drums Alive  ist un-
sere Abteilung jetzt in Hohensachsen und den 
anderen Sachsendörfern voll bekannt. Die 
Gruppenstärken wachsen immer mehr an.
Starken Zuwachs verzeichnen wir in den 
Gruppen:  montags von 10.30 bis 11.30 Uhr 
Osteoporose. Hier 2. Gruppe in Planung.  
Montags 19 bis 20 Uhr „Bodyforming“ für 
Frauen, jetzt zwischen 15 bis 20 Teilneh-
merinnen.  Montags 15 bis 16 Uhr Nordic 
Walking, immer mehr Teilnehmer, auch jah-
reszeitlich bedingt. Dienstags: Yoga Kurs voll 
ausgebucht. Dienstags: Drums Alive, findet 
immer mehr Teilnehmerinnen (1 Mann immer 
anwesend, toll!). Mittwochs 9.30 bis 10.30: 
Uhr Rückengymnastik, 25 bis 30  Frauen/
Männer, an manchen Tagen auch über drei-
ßig. Mittwochs: ZUMBA 18.30 bis 19.30 Uhr, 
37 Anmeldungen, die Mehrzweckhalle platzt 
aus allen Nähten. Sehr viele Teilnehmerinnen 
zwischen 16 bis 21 Jahren. Hier zeigt es sich, 
dass auch der moderne Verein sich nach au-
ßen öffnen muss und Nichtmitgliedern ein Zu-
hause bieten muss/kann. Mittwochs 19.30 bis 
21 Uhr Funktions-/Skigymnastik, tolle Gruppe, 
nur zu empfehlen. Donnerstags 15 bis 16.30 
Uhr, Sport für Senioren. Hier fragen wir uns, 
wo sind die vielen Senioren-/innen aus Ho-
hensachsen? Auch hier sind Nichtmitglieder 
herzlich willkommen. Gymnastik  „fit forever“ 
von 20.15 bis 21.15 und freitags 19 bis 20 
Uhr Wirbelsäulengymnastik jeweils für Frau-
en/Männer.

Die Jedermänner feiern in diesem Jahr ihr 40- 
jähriges Jubiläum. Sie wurden am 17. Novem-
ber 1976 von Heinrich Braun (damaliger 2. 
Vorsitzender), Seppl Engert (Oberturnwart) und 
Hans Oehler (Trainer) gegründet.

Die nächste große Aufgabe steht uns bevor. 
Ende Juni beginnt der 3. Bauabschnitt in der 
Mehrzweckhalle, Zeitdauer 9 bis 12 Monate. 
Dafür haben wir ja auch gestreikt und gekämpft.
Danach werden wir in einer neuen Sporthalle 
voll durchstarten, viele neue Gruppen bilden, 
seniorenfreundliche Angebote (Fit und bewegt 
ins Alter) anbieten, alle Angebote grundsätzlich 
auch für Nichtmitglieder öffnen. 
Also, wir haben noch viel zu tun und wären sehr 
dankbar, wenn sich noch viele freiwillige Mitar-
beiter/innen zu unserem jetzigen, sehr kleinen/
feinen Team einfinden würden.
Seniorenfreundlicher Sportverein, qualitative 
Bewegungsangebote, sehr gute Rahmenbe-
dingungen schaffen Geselligkeit und Spaß im 
Verein, das sind die heutigen Schlagwörter in 
einem modernen und offenen Verein.

Hans Oehler

Jugendskifreizeit der SG Hohensachsen in Saas Fee

33 Teilnehmer zwischen 11 und 17 Jahren so-
wie ihre 7 Betreuer machten sich dieses Jahr 
in den Osterferien mit der SGH-Jugendskifrei-
zeit auf, um in Saas Fee ein paar sportliche 
Tage zu verbringen. Dank der freundlichen 
Unterstützung von Kamp-Reisen konnten sich 
diesmal bereits alle Teilnehmer bei der ge-
meinsamen Busfahrt auf die kommenden Tage 
einstimmen. Die Unterbringung der Skibegeis-
terten erfolgte im Almageller Hof, einem ehe-
maligen Hotel, das nun als Gruppenunterkunft 
dient.  Dort bereiteten die Jugendlichen in täg-
lich wechselnden Teams selbst ihre Speisen 
zu. Dass diese nach einem anstrengenden Ski-
tag reißenden Absatz fanden, versteht sich von 
selbst. Abgerundet wurden die Abende durch 

kurzweilige Spiele, bei denen Verstand und 
Geschicklichkeit gefragt waren. Die Schnee- 
und Wetterverhältnisse im Schweizer Wallis lie-
ßen keine Wünsche offen und fast leere Pisten 
ermöglichten herrliche Abfahrten - atemberau-
bend - nicht nur wegen der Höhe der Lifte von 
bis zu 3.600m.
Erschöpft und müde, aber vor allem glücklich 
und zufrieden und bis auf ein paar kleinere 
Schrammen verletzungsfrei waren sich alle Be-
teiligten auf der Rückfahrt schnell einig, dass 
auch nächstes Jahr wieder eine tolle Skifreizeit 
auf die Beine gestellt werden muss/wird.
 



gegen Lindenhof, bereits hier wurde unsere 
momentane Schwäche im Abschluss deutlich, 
trotz sehr vieler gut herausgespielter Chancen 
schafften wir nur den knappen Sieg. Diese 
Schwäche setzte sich auch im nächsten Du-
ell gegen Ketsch fort. Hier dominierte unser 
Team das Spiel, musste jedoch zunächst den 
0:2 Rückstand zur Halbzeit akzeptieren, wir 
schafften sogar den schnellen Ausgleich nach 
der Pause, kassierten aber in der letzten Minu-
te das 2:3 und verloren das Spiel. Uns bleiben 
noch zwei Spiele, in denen wir nochmal zei-
gen können, was tatsächlich in dieser Mann-
schaft steckt. Im Moment stehen wir mit 12:6 
Punkten und 32:8 Toren auf dem dritten Platz. 
Über einen ersten Platz dürfen wir uns jedoch 
freuen! Marco Harbarth, unser Neuzugang, 
führt die Torjägerliste mit 10 Treffern an! Apro-
pos Neuzugang: wir benötigen für die kom-
mende Saison Unterstützung und suchen drin-
gend Spieler der Jahrgänge 2001 und 2000S! 
Wer also Lust hat, in eine Spitzentruppe auf und 
neben dem Sportplatz zu stoßen, ist herzlich 
willkommen! Kommt zum Probetraining, unsere 
Trainingszeiten sind montags 19:00-20:30 und 
mittwochs von 18:00-19:30 Uhr!
Klaus Breitinger

B-Jugend

Nach der knapp verfehlten Qualifikation in 
der Herbstrunde (wir berichteten) haben wir 
uns mit der neuen Ausgangssituation ausein-
andergesetzt und nutzen die Frühjahrsrunde 
in der B-Junioren Kreisklasse quasi schon jetzt 
zur Vorbereitung auf die nächste kommende 
Quali-Runde. Wir haben  die komplette Win-
terpause durchtrainiert, haben viele neue Din-
ge probiert und sind auch darum  überaus gut 
gestartet. Nach den ersten zwei deutlichen 
Siegen (6:0 gegen SV Rohrhof, 7:1 gegen 
SpVg Mannheim) folgte eine völlig unnötige 
Niederlage (2:3 gegen ASV Feudenheim). 
Eine tolle Reaktion erfolgte direkt im nachfol-
genden Spiel beim TSV Mannheim-Schönau; 
hier erspielte sich die Mannschaft einen 13:0-
Sieg! Leider verletzte sich unser Luis beim 
Spielstand von 8:0 durch ein dummes Foul ei-
nes Schönauers schwer (Kreuzband- und Me-
niskusriß), so dass dieser souveräne Auswärts-
sieg einen sehr faden Beigeschmack behält. 
Luis wird leider lange ausfallen, wir wünschen 
ihm auf diesem Weg gute Besserung und drü-
cken die Daumen für eine baldige Rückkehr! 
Im nächsten Spiel folgte ein knapper 2:1 Sieg 

FUSSBALL

U17 Juniorinnen mit  
‚Zwischensaison‘

Vierter der Verbandsliga waren die U17-
Mädels nach dem Ende der Vorrunde, Vierter 
waren sie auch vier Spieltage vor Schluss. Die 
Saison ist weiterhin durchwachsen, die Leistun-
gen schwankend und wenn es hart auf hart 
kommt, ziehen die Mädels oft den Kürzeren. 
So hatte man, ausgenommen die Partien ge-
gen den KSC, immer das Gefühl, man hätte 
auch mehr mitnehmen können. Ganz sicher 
spielt eine Rolle, dass knapp die Hälfte des 
Teams noch im U15-Kader spielen könnte, wir 
also klar das jüngste Team in der Verbandsli-
ga sind. Auch in der U15 haben die Mädels 
schließlich erst im zweiten Jahr ihre Verbands-
ligameisterschaft geholt. Außerdem wird im-
mer noch die langzeitverletzte Spielführerin 
und U16-Auswahlspielerin Pauline schmerz-
lich vermisst, sie ist normalerweise Dreh- und 
Angelpunkt unseres Spiels. Team und Trainer 
warten sehnsüchtig auf die Rückkehr unserer 
Taktgeberin, die aber erst gegen Ende der 
Runde wieder ins Training einsteigen kann und 
wohl erst in der neuen Runde wieder zur Verfü-
gung stehen wird. Während also die Mädels 
in der Liga nur noch um die berühmte goldene 
Ananas spielen, ist im Pokal noch alles drin. 
Bei Redaktionsschluss stand man vor dem 
Achtelfinale gegen den Landesligisten 1. FC 
Dietlingen und die Hoffnungen waren groß, 
ins Viertelfinale einzuziehen.
Der Saisonhöhepunkt ist aber sicher der be-
vorstehende Auftritt beim Kurstadt Cup des SC 
Bad Neuenahr. Unsere Mädels spielen dort in 
einer Vorrundengruppe mit dem VfL Bochum, 
Alemannia Aachen, FC Iserlohn und dem FC 
Luzern und nach Meinung der Experten ist 

das die leichteste der vier Gruppen. Im Turnier 
stehen u.a. die U17 des FFC Frankfurt, Bayer 
04 Leverkusen, Borussia Mönchengladbach 
und mit dem CTO Amsterdam praktisch die 
holländische U17-Nationalmannschaft. Allein 
an diesem Turnier teilzunehmen, ist sicher eine 
große Ehre und Bestätigung für den Mädchen-
fußball der SGH und für manche Spielerin 
das Highlight ihrer noch jungen Laufbahn. Die 
Mädels werden auf alle Fälle ein Event aus 
dem Turnier machen und über die Pfingsttage 
in Bad Neuenahr übernachten. Das Team 
wird sicher ehrgeizig ins Turnier gehen; wie 
sehr sie gegen die übermächtige Konkurrenz 
sportlich überzeugen können, muss allerdings 
abgewartet werden. Wenn sie ‚nur‘ Turniersie-
ger der Herzen werden, passt es aber auch. 
Ein ausführlicher Bericht dazu in der nächsten 
SGH informiert.

Frauenmannschaft wirft  
Schatten voraus

Die Planungen für das zukünftige Frauenteam 
laufen auf Hochtouren und wer sich ein Bild 
machen will, kann schon mal bei unseren A-Ju-
niorinnen vorbeischauen. Die spielen seit dem 
Frühjahr in der Runde und werden das Grund-
gerüst der Frauenmannschaft bilden. Hinzu 
kommen werden noch die 99er aus der U17 
und sicher der eine oder andere Neuzugang. 
Bei Redaktionsschluss fand sich das Team im 
unteren Mittelfeld der Landesliga wieder und 
es zeichnet sich ab, dass man wohl mit einiger 
Geduld in die erste Saison bei den Seniorin-
nen gehen wird. Das Ziel ist aber ohnehin, erst 
einmal die Konsolidierung und das Sammeln 
von Erfahrung für Trainer, Betreuer und Spie-
lerinnen. 



F-Mädchen

Es geht vorwärts bei den F-Mädchen, zwar 
nur in kleinen Schritten, aber immerhin. Sport-
lich läuft es gut. Die Frühjahrsrunde konnten 
die Mädchen, auch dank einiger Neuzugän-
ge, ohne die Unterstützung der Jungs bestrei-
ten. Es gab Erfolgserlebnisse zu feiern, aber 
auch so manche lehrreiche Niederlage zu 
verdauen. Also alles normal für eine junge 
Mannschaft im Aufbau. Neue Gesichter sind 
nach wie vor gerne gesehen. Wer Jahrgang 
2007 oder 2008 ist und Lust hat in einer mo-
tivierten Mannschaft zu spielen, ist zu unseren 
Trainingszeiten, dienstags und freitags,  jeder-
zeit willkommen.

D-Mädchen

Sportlich passt alles bei den D-Mädchen. Auf 
den Badischen Hallenmeistertitel, den man 
sich überraschend gegen Hoffenheim und 
den KSC holen konnte, folgte Platz 3 bei den 
Baden-Württembergischen Meisterschaften. 
In der Feldrunde, die die Mädchen ja inzwi-
schen schon traditionell bei den Jungs bestrei-
ten, belegen sie einen Spieltag vor Saisonen-
de den Zweiten Platz. Hört sich also alles toll 
an, ist es aber leider nicht. 
Bereits in der letzten Ausgabe der SGH-Infor-
miert, mussten wir über den hohen Aderlass an 
guten Spielerinnen berichten. Aus der Mann-
schaft haben immerhin sechs Spielerinnen Be-
rufungen für die  Badische Auswahl erhalten. 
Leider ist das dann immer mit einer Aufforde-
rung aus Karlsruhe verbunden, in eine Jun-
genmannschaft zu wechseln; eine Einladung 
aus Hoffenheim lässt dann auch nicht lange 
auf sich warten. Inzwischen hat das Team die 

Lara und Pauline mit  
DFB-Juniorcoach-Zertifikat

Zwei unserer Urgesteine, die schon seit den 
Bambini zusammen für die SGH gegen den 
Ball treten, haben die ersten Schritte zur Traine-
rausbildung gemacht. Im Januar und Februar 
waren Lara Barth und Pauline Kloskalla in der 
Sportschule Schöneck und haben gemeinsam 
mit rund 20 weiteren Fußballerinnen die Aus-
bildung zum DFB-Juniorcoach abgeschlossen. 
Jetzt steht eine Praxisphase an und im nächs-
ten Jahr können die beiden dann ihre C-Trai-
ner-Lizenz machen. Herzlichen Glückwunsch!

An die Pfeife für die  
SG Hohensachsen

Schiedsrichter sind rar gesät und wer sich auf 
den Sportplätzen der Region tummelt, wun-
dert sich nicht darüber, leider bildet der Lan-
gewiesenweg da oft keine Ausnahme. Unter 
dem Schiedsrichtermangel leiden auch die 
Fußballer der SGH, sie können seit Jahren ihr 
Schiedsrichtersoll nicht voll erfüllen und müssen 
jede Saison ein recht happiges Bußgeld be-
zahlen. Umso erfreulicher, dass Pauline Klos-
kalla ihre lange Verletzungspause genutzt hat, 
um die Schiedsrichterprüfung abzulegen und 
für die SG Hohensachsen zu pfeifen. Die ers-
ten Spiele bei D- und C-Junioren hat die selbst 
noch als C-Juniorin spielberechtigte Pauline 
bereits gepfiffen und die Schiedsrichterpaten, 
die bei den ersten Partien an der Linie stehen, 
bescheinigten ihr einwandfreie Spielleitungen.  
Für eine 14-jährige eine beachtliche Leistung 
– Kompliment!
Patrick Kloskalla

tolle Events statt. So half die AH-Mannschaft 
bei Durchführung und Bewirtung des Vorbe-
reitungsspiels der 1. Mannschaft gegen den 
VfR Mannheim. Monatlich finden nun auch 
Ausflüge bzw. Events statt, die durch den Ver-
gnügungsausschuss immer bestens vorbereitet 
werden. Vom gemeinsamen Kegeln bis zum 
AH-Stammtisch und Ausflügen war und ist für 
jeden immer etwas dabei. Hinweisen möch-
te ich gerne nochmal auf die 2. Auflage des 
„AH-Bergstrassen Cups“. Das im letzten Jahr 
positiv erstmals ausgetragene Turnier findet 
in diesem Jahr am Samstag, 25.06.2016 ab 
10:00 Uhr, auf dem Kunstrasenplatz statt. Die 
Teilnehmerzahl von Mannschaften aus der 
Region konnte auf 12 erhöht werden. Einem 
tollen AH-Turnier mit vielen Toren und tollen 
Spielen steht also nichts mehr im Weg.
Sven Seiberling

kritische Mannschaftsgröße unterschritten und 
ist nächste Saison nicht mehr allein spielfähig. 
Zur Zukunftssicherung laufen Gespräche in 
alle Richtungen, und es werden auch Mög-
lichkeiten außerhalb der SGH beraten. Eine 
Spielgemeinschaft mit einem Nachbarverein 
ist eine realistische Option.
Andreas Ewald

AH-Mannschaft 

Nach dem positiven Start in das Spieljahr 
2016 mit einem Sieg gegen den TSV Ne-
ckarau stellte sich die AH-Mannschaft als 
Testspielgegner für die A-Jugend der SG Ho-
hensachsen zur Verfügung. Hier trennte man 
sich mit einem 1:1 nach 90 Minuten. Im Derby 
gegen die Mannschaft des SV Schriesheim 
bekamen die zahlreichen Zuschauer ein tem-
poreiches und vor allem torreiches Spiel zwei-
er der besten AH-Mannschaften an der Berg-
straße geboten. Leider konnte die Mannschaft 
der SGH trotz 3:1 Führung keinen Sieg verbu-
chen. Endstand war 3:3. Gegen die AH von 
Eintracht Plankstadt gab es ebenfalls ein 1:1 
Unentschieden. Siegreich konnte die Mann-
schaft der SG aber das Auswärtsspiel gegen 
die TB Rohrbach bestreiten. Mit 5:1 holte man 
den 2. Sieg im Jahr 2016 nach Hohensach-
sen. Insgesamt stehen noch 8 weitere Spiele 
in diesem Jahr an. Beim traditionellen AH-
Vatertagsturnier des VfL Birkenau zeigte man 
leider keine gute Leistung und erreichte nur 
den 4. Platz. Weiterhin mehr als positiv ist die 
Trainingsbeteiligung im Großfeldtraining. Wö-
chentlich wird hier mit mehr als 20 Mann trai-
niert. Auch abseits des Platzes fanden einige 



gern dieses Marathons winken tolle Preise. Die 
Mannschaft, die pro Kopf die meisten Spenden 
sammelt, wird der Sieger sein! Viele weitere 
Ideen sind bei uns vorhanden, lassen sie sich 
überraschen! Sollten Sie eine Idee haben, wie 
Sie das Projekt fördern können, freuen wir uns 
über Ihre Vorschläge! Ein tolles Beispiel für ihre 
Kreativität gaben bereits die Handballer. Im 
letzten 3-Liga-Heimspiel der TVG Großsachsen 
organisierten sie ein Tippspiel, dessen Erlös sie 
dem Projekt spendeten.
Anfang Juni (04. und 05.06.) organisiert Mi-
chael Bauer, Vater der Fußball-Jungs Finn und 
Felix, ein Schlachtfest, auch hier geht der Er-
lös in das Projekt Multifunktionscourt! Weitere 
Informationen zu dieser Klasse-Aktion werden 
frühzeitig bekannt gegeben. Ganz besonders 
wichtig ist uns an dieser Stelle der Hinweis auf 
das „Kick-Off-Frühstück“. Wir laden schon jetzt 
alle herzlich ein, die in dieser Form in Hohen-
sachsen noch nie stattgefundene Informations-
veranstaltung zu besuchen und sich bei einem 
zünftigen Frühstück ausführlich über den Verein, 
seine Aktivitäten, zukünftige Planungen und na-
türlich nicht zuletzt über das „Projekt Multifunkti-
onscourt“ zu informieren.

Für dieses bereits gezeigte großartige Enga-
gement bedanken wir uns sehr herzlich! Das 
Projektteam trifft sich alle 14 Tage zur weiteren 
Abstimmung und freut sich über weiter Ideen 
und Anregungen! Dieses „Projekt Multifunktions-
court“, das zeigt sich bereits nach kurzer Zeit, 
ist geeignet, alle Mitglieder des Vereins, aber 
auch den ganzen Ort Hohensachsen mitzu-
nehmen und zu begeistern. Wie bereits bei der 
letzten Ausgabe beschrieben:
„Gemeinsam schaffen wir das!!!!“ 
Der Vorstand der SG Hohensachsen

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer der 
SG Hohensachsen! Mit diesem Bericht möch-
ten wir Sie über den aktuellen Sachstand zum 
Projekt „Kleinspielfeld“ informieren. Zunächst 
möchten wir darauf aufmerksam machen, dass 
wir das Projekt sowohl „Kleinspielfeld“ als auch 
„Multifunktionscourt“ getauft haben, da es sich 
tatsächlich sowohl um ein Kleinspielfeld als 
auch um ein multifunktionales Spielfeld handelt, 
das die SG Hohensachsen zur Sportstättener-
weiterung verwirklichen wird. Genug der Wort-
klauberei… zu den Fakten: Es gab zwischenzeit-
lich intensive Besprechungstermine mit der vom 
Verein zur Beauftragung favorisierten Firma. 
Die nächsten Einzelheiten werden Anfang Mai 
erörtert, bevor dann die nächsten Schritte zur 
Verwirklichung des Projekts folgen.

Für das große Ziel ist mittlerweile ein umfassen-
des Marketingkonzept entwickelt worden und 
die ersten Teilprojekte laufen aktuell an. Über 
unsere Homepage: http://www.sg-hohensach-
sen.de/ gelangt man ganz einfach zu den 
Marketingseiten: http://www.kappekaufen.
com/. Das Projektteam empfiehlt einen Besuch 
dieser Seiten! Hier sind alle Details zum Projekt 
aufgeführt, weiterhin werden bereits laufende 
Aktionen, wie beispielsweise der „Spenden-
marathon“, aber auch geplante im Moment 
in Vorbereitung befindliche Aktionen, wie das 
„Kick-Off-Frühstück“, das „Kappe-Kaufen- Kon-
zept“ und das „Mitmach-Video“, vorgestellt. 
Wie Sie ggf. an verschiedenen Stellen des 
Vereinsgeländes sehen konnten, hängen zum 
„Spendenmarathon“ Plakate aus, die auf diese 
tolle Aktion hinweisen. Bereits nach kurzer Zeit 
wird ersichtlich, dass wie vom Projektteam ge-
hofft, Spendengelder der Mannschaften aus 
den verschiedenen Sparten eingehen. Den Sie-

Projekt „Kleinspielfeld“ oder „Multifunktionscourt“ 



Bei herrlichem Wetter fand auf der Sportan-
lage der SG Hohensachsen die Trainerfortbil-
dung durch das Team des DFB-Mobils statt. 
Einem Demo-Training unter der Mitwirkung der 
weiblichen D- und C-Jugend, folgte die theoreti-
sche Aufarbeitung des zuvor veranschaulichten 
Trainings zur Ballkontrolle und Paßtechnik. Eine 
immer wieder gern gewählte Form der Trainer-
fortbildung „vor Ort“ zur Steigerung der Trai-
ningsqualität innerhalb unserer Fußballmann-
schaften. 

Übrigens: Wir freuen uns immer über weiteren 
Zulauf in unserem Verein. Gerade die Jahrgän-
ge 2003 bis 2000 sind bei uns sehr gefragt 
und herzlich Willkommen. Wer hat Lust zum 
Spiel und Spaß unter besten Voraussetzungen? 
Infos findet ihr unter: http://www.sg-hohensach-
sen.de/fussball 

DFB-Mobil zur Trainerfortbildung bei der SG Hohensachsen 



Spielbetrieb: Jochen Dörsam + Team
Wirtschaftsbetrieb/Schlüssel: 
Ralf Vogelgesang + Andrea Weiss
Vermarktung: Thomas Berger

Die Arbeiten laufen seit Ende März auf 
Hochtouren, standen doch schon bald die 
Qualifikationsturniere der Jugendmannschaf-
ten an. Besonders im weiblichen Bereich 
konnte man hier tolle Erfolge erzielen und 
sich für die BaWü- bzw. die Badenliga im 
A- und B-Jugend-Bereich qualifizieren. Ziel ist 
es, in naher Zukunft wieder alle Jahrgänge 
im weiblichen wie männlichen Bereich zu be-
setzen. Das sind große Herausforderungen, 
denn die Kinder und Jugendlichen können 
aus einem Überangebot an Sportarten und 
Freizeitbeschäftigungen wählen. 
Doch nicht nur sportlich möchte die HG Saa-
se in Zukunft von sich reden machen. Auch 
das „Drumherum“ soll verbessert werden, so 
dass vom Kleinkind bis zu den Älteren alle 
gerne die Veranstaltungen der HG besuchen, 
seien es nun die Spiele der Jugendmann-
schaften oder die Festivitäten. Das erste High-
light ist das dreitägige „Saase-Beach-Turnier“ 
auf der Anlage der TSG Lützelsachsen vom 
15.-17. Juli. Der Zuspruch und die logistischen 
Herausforderungen sind enorm. Wie in den 
Jahren zuvor, soll das Turnier seine herausra-
gende Stellung im Rhein-Neckar-Kreis behal-
ten und allen in Erinnerung bleiben. Weitere 
Ideen über einen Stand bei der „Grossaase-
mer Gassekerwe“ und Informationsveranstal-
tungen für Trainer, Kinder und Eltern sind in 
Planung und sollen zeitnah bekannt gegeben 
werden. Wir freuen uns auf Euch!

Eure HG Saase  Volker Glock

Mit Volldampf Richtung Zukunft

Die HG Saase geht mit einem neuem Füh-
rungsteam an den Start. Auf der Mitglieder-
versammlung am 21.03.2016 im „Goldenen 
Ochsen“ in Hohensachsen hat sich die HG 
Saase neu aufgestellt. Nachdem die bisheri-
ge Vorsitzende Karina Mayer aus beruflichen 
Gründen zurückgetreten war, wollte man die 
Handballspielgemeinschaft auf eine breitere 
Basis stellen. Ziel war es, die Last auf so vie-
le Schultern wie möglich zu verteilen, um die 
Arbeit jedes Einzelnen so gut es geht zu mi-
nimieren. Nachdem der zweite Vorsitzende 
Wolfgang Bock Karina Mayer für die über 
Jahre geleistete Arbeit gedankt hatte, stan-
den die Neuwahlen an. 
Die Vorstandschaft setzt sich 
danach wie folgt zusammen:
1.Vorsitzender: 
Volker Glock (SG Hohensachsen)
2.Vorsitzender:  
Wolfgang Bock (TSG Lützelsachsen)
3.Vorsitzender:  
Torsten Frohn (TVG Großsachsen)
Schatzmeister:  
Lysander Amann (TVG Großsachsen)
Schriftführer:  
Heinrich Mayer jun. (TVG Großsachsen)
Zur Unterstützung konnten 
folgende Koordinatoren 
gewonnen werden:
Koordination Weiblicher Bereich: 
Andrea Weiss + Team
Koordination Männlicher Bereich:
Florian Sauer +Team 
Koordination Damen:    
Jochen Dörsam + Team 
Koordination Minis + Superminis: 
Danja Azar + Team

HANDBALL

Inh. Bernhard Hamburger
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Es ist soweit. Die Tennis Sommersaison läuft!

Als erste Aktion steht in jedem Jahr die Fertig-
stellung der Tennisanlage für die Sommersai-
son auf dem Programm. Anfang April traf sich 
eine engagierte Gruppe von Mitgliedern und 
innerhalb kürzester Zeit waren die Planen auf-
gehängt, Stühle und Tische auf der Terrasse 
aufgestellt, der Sandkasten hergerichtet, die 
Plätze mit Bänken und Schiedsrichterstühlen be-
stückt und die Elektroinstallation auf der Terrasse 
fertiggestellt. Rosi hat einige Tage später auch 
noch die Geranienkästen bepflanzt, so dass un-
sere Anlage nun in neuem Glanz erstrahlt und 
die Plätze bereits in einem guten Zustand für die 
Tennisspieler bereit stehen.      

Am 1. Mai fand die traditionelle Maiwande-
rung der Tennisabteilung statt. Um 10.00h 
ging es los, dieses Jahr zum zweiten Mal auf 
anderen Pfaden, den Burgenweg entlang Rich-
tung Weinheim. Natürlich nicht, ohne an der 

TENNIS
Endlich gestartet!

Schutzhütte einen Zwischenstopp einzulegen. 
Ein kühles Kaltgetränk steigerte die Motivation 
für den zweiten Teil der Strecke erheblich. So 
ging es dann weiter in Richtung Weinheimer 
Marktplatz. Und das bei einem für unsere Mai-
wanderung völlig ungewöhnlichen Wetter – mit 
Sonnenschein. An dieser Stelle auch ein herzli-
cher Dank an unsere Vergnügungswartin Anita 
Russmann für die Organisation des schönen 
Tages! 

Sportlich ist bisher noch nicht so viel passiert. 
Die Medenspiele gehen dieses Jahr – bedingt 
durch die frühen Pfingstferien – erst im Juni los. 
Herren 40/1 und Herren 40/2, Herren 65 
und Herrn 70 sowie die Damen 50 sind dieses 
Jahr unsere Mannschaften. Allen Mannschaften 
eine erfolgreiche Saison! Wir berichten weiter!

Allerdings hatten wir schon die Jüngsten bei 
uns auf der Anlage. An zwei Vormittagen konn-
ten die Kinder der ersten beiden Klassen der 
Grundschule in Hohensachsen bei uns auf der 
Anlage in den weißen Sport schnuppern und 
waren mit viel Begeisterung dabei. Vielleicht 
haben wir ja dabei zum ersten Mal einen zu-
künftigen Wimbledon Sieger auf dem Platz 
gesehen!          
Volker Biewendt

Aufnahmeantrag 
der Sportgemeinde Hohensachsen 1884 e.V. 

Ld\Aufnahmeantrag 2013-14.doc\Juni 2012 

Hauptmitglied: 

Name:   ...........................................................  Vorname:   ..............................................  

Straße:   ..........................................................  PLZ, Wohnort:   ......................................  

Tel.:   ...............................................................  Geburtsdatum:   ......................................  

E-Mail:   ...........................................................  Mitgliedschaft ab:   ..................................  

gewünschte Abteilungszugehörigkeit: 

 Freizeit & Gesundheit  Fußball  Handball  Schwimmen 

 Tennis  Turnen  Volleyball  Wandern  

bei Familienmitgliedschaft - weitere Mitglieder: 

Name:   ...........................  Geburtsdatum:   ........................  Abteilung:   ...........................  

Name:   ...........................  Geburtsdatum:   ........................  Abteilung:   ...........................  

Name:   ...........................  Geburtsdatum:   ........................  Abteilung:   ...........................  

Name:   ...........................  Geburtsdatum:   ........................  Abteilung:   ...........................  

Die Vereinssatzung erkenne ich an, insbesondere § 6, 2: �Die Kündigung der Mitgliedschaft 
ist jeweils zum 31.12. eines jeden Kalenderjahres möglich. Die Kündigung muss schriftlich 
bis spätestens einen Monat vor dem Kündigungstermin dem Vorstand zugegangen sein.“ 

Lastschrift-Verfahren 

Hiermit bevollmächtige ich die Sportgemeinde Hohensachsen 1884 e.V., den Jahresbeitrag 
gemäß der Beitragsordnung von meinem / unserem Konto einzuziehen. 

Konto-Nr. / IBAN:   ...............................................  BLZ / BIC:   .............................................  

Name der Bank:  ......................................................................................................................  

Datum:   ..........................................................  

Unterschrift (des Erziehungsberechtigten):   .............................................................................  

Beitragskonto: Sparkasse Rhein Neckar Nord 

IBAN: DE85 67050505 0063 0444 82 

BIC: MANSDE 66xxx 



Möchten Sie die Arbeit der SG Hohensachsen unterstützen
und gleichzeitig Ihrer Steuererklärung etwas Gutes tun?
Dann spenden Sie auf das Konto der SG Hohensachsen Nr. 63030139
bei der Sparkasse Rhein-Neckar Nord, IBAN DE85 67050505 0063030139.
Vergessen Sie nicht, den Verwendungszweck (z.B. Abteilung) und Ihre Adresse anzuge-
ben. Die steuerlich abzugsfähige Spendenquittung erhalten Sie dann direkt von der SG 
Hohensachsen. Mit bestem Dank im Voraus grüßt Sie: Die Redaktion.

Ihre persönliche Premiumkarte
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eine Filiale der Rathaus-Apotheke Frank Nemetschek e.K., Edingen

Stern-Apotheke
Inhaber: Apotheker Frank Nemetschek • Filialleitung:  Apotheker Tilman Lauppe

Hohensachsener Str. 2 • 69493 Hirschberg-Großsachsen

Telefon: 0 62 01 / 5 12 70 • Fax: 55 33 2 • eMail: info@stern-apo-hirschberg.de

Gemeinsam stark für Ihre Gesundheit. www.nemetschek-apotheken.de

Stammkundenbonus bis 10%

Sonderaktionen - Jahresabrechnung

Arzneimittelsicherheit

Befreiung - Warnung vor Risiken

Kontinuität - Information

Lieferservice / Vorbestellungen

Melanie Erdel-Lein
Steuerberaterin

Finanzbuchhaltung • Lohn • Jahresabschlüsse
Steuererklärungen • Existenzgründung

Brunnengasse 11
69493 Hirschberg-Großsachsen

Mobil 0173 3044472
Festnetz 06201/7048540

Fax 06201/7048539
melanie.erdel@outlook.de

Termine nach Vereinbarung

H. + M. JOCHIM GdbR
Malerbetrieb
69469 Weinheim-Hohensachen · Lutherstr. 5
Tel. / Fax: 0 62 01 / 5 17 60

Ausführung sämtlicher  Maler-  und  Tapezier-
arbeiten · Fassadenrenovierung · Vollwärme-
schutz-Arbeiten und Gerüstbau



Damen

Die Volleyballdamen schlossen ihre Saison 
als frische Aufsteiger in der Bezirksliga mit 
einem 3. Platz sehr erfolgreich ab und beka-
men sogar die Chance zur Relegation in die 
Landesliga. Jedoch konnten sie bei den zwei 
Relegationsspielen in Liedolsheim nicht auf ihre 
gewohnte Leistung zurückgreifen und verpass-
ten somit leider die Chance, den Durchmarsch 
in die Landesliga perfekt zu machen. Nichts-
destotrotz kann die junge Mannschaft auf eine 
Saison zurückblicken, in der sie die Leistung 
stetig steigerte und in der sie wieder viel Spaß 
am Volleyballsport hatte. Diese Freude am 
Sport zeigten auch immer wieder die lautstar-
ken Fans, die die Mannschaft immer unterstütz-
ten und zu so einigen Siegen beflügelten.
Wir sind gespannt was die nächste Saison 
so mit sich bringt und sagen DANKE, an alle, 
die uns unterstützt haben! Besonders drücken 
wir in der nächsten Saison auch unserer Her-
renmannschaft die Daumen, die mit ein wenig 
Glück den direkten Durchmarsch in die Lan-
desliga geschafft haben.

Eva Pflästerer, Anna-Lena Wolf

U13 Mädchen

Nach ihrem letzten regulären U13-Turnier in 
Sinsheim am 10. April, das die Hohensach-
sener Mädels mit einem 5. Platz abschlossen, 
stand am 24. April noch der Jugendverbands-
pokal in der eigenen Halle an. 
In der Vorrunde trafen die Mädels zuerst auf 
den SV MA-Vogelstang und konnten bei ei-
nem spannenden 3-Satz-Spiel den Sieg nach 
Hause holen (25:19, 21:25, 15:9). Auch in 
ihrem nächsten Spiel machten es die Hohen-
sachsenerinnen spannend, denn auch gegen 
den SV KA-Beiertheim musste ein 3. Satz 
her. Wieder zeigte sich die Hohensachsener 
Mannschaft kämpferisch, aber nichtsdesto-
trotz musste sie sich im letzten Satz mit 15:17 
geschlagen geben. Der Heidelberger TV war 
der letzte Gegner in der Vorrunde und hier 
machte Hohensachsen kurzen Prozess mit 
einem 2:0 Sieg (25:22, 25:21). Man been-
dete die Vorrunde also mit dem 2. Platz und 
in der Endrunde ging es nun um Platz 3. Geg-
ner war der SV Sinsheim und abermals wurde 
spannender Volleyball geboten. Überlegen 
gewann Hohensachsen den 1. Satz mit 25:8, 
musste jedoch im 2. Satz eine 14:25 Nieder-
lage hinnehmen. Wieder musste also der 3. 
Satz die Entscheidung bringen. Den Zuschau-
ern wurde ein spannendes Spiel geboten und 
der Jubel war groß, als die Mädels mit 15:13 
den Sieg nach Hohensachsen holten. Mit ei-
nem tollen 3. Platz wurde der Saisonabschluss 
perfekt gemacht und die Mannschaft konnte 
noch einmal zeigen, was sie im vergangenen 
Jahr unter dem Trainerteam Bärbel und Man-
fred Rödiger gelernt haben.

VOLLEYBALL

 Beitragsordnung 
der Sportgemeinde Hohensachsen 1884 e.V. 

(gültig ab 1. Januar 2015) 

Ld\Beitragsordnung_2015.docx\März 2015 

 
 Jahresbeitrag 
1. Einzelmitglieder: 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 45,00 Euro 
Schüler und Studenten über 18 Jahre (* nur auf Antrag) 45,00 Euro 
Erwachsene (aktive Mitglieder) 90,00 Euro 
Senioren (über 60 Jahre, passive Mitglieder) 69,00 Euro 
 
2. Familien mit Kindern bis 18 Jahre: 
Höchstbeitrag für Familien mit Kindern ** 180,00 Euro 
** einschließlich Schüler und Studenten, die einen entsprechenden Antrag gestellt haben. 
 
 
3. Abteilungsbeitrag für aktive Mitglieder pro Jahr:  
a. Fußball, Handball, Schwimmen, Turnen, Volleyball und Jedermänner 
Erwachsene 35,00 Euro 
Jugendliche 25,00 Euro 
 
b. Fitness- und Gesundheitssport: 
Erwachsene 40,00 Euro 
Jugendliche 25,00 Euro 
 
c. Tennis: 
Erwachsene 100,00 Euro 
Jugendliche 50,00 Euro 
Familien 200,00 Euro 
Passive Mitglieder 30,00 Euro 
 
4. Beitragsfrei: 
Ehrenmitglieder  
 
5. Sonstiges  
* Schüler und Studenten zahlen auf Antrag den Beitrag für Jugendliche.  
Die Ermäßigung beginnt mit dem auf den Eingang des Antrages folgenden Beitragsmonat.  
Sie ist für jedes Kalenderjahr neu zu beantragen. 



Birgit Büchner’s

Blumen & mehr
Küfergasse 1
69469 Weinheim-Hohensachsen
Tel./Fax: 0 62 01 / 39 23 09

e-mail:
BBBlumenundmehr@web.de

Wir bieten an:

Hochzeitsfloristik
Trauerfloristik
Tischschmuck

für jeden Anlass
Beet-  & Balkonpflanzen
Geschenkartikel
Wohnaccessoires
Grabanlage & -pflege

und vieles mehr!
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Hallo, Ihr Wanderfreunde!

Der Frühling hat sich mühsam durchgekämpft.
Zur Erinnerung:

3. Wanderung am 20. März:
Zunächst mit der OEG hinüber in die Großstadt 
Mannheim und dort unter dem Hauptbahnhof 
hindurch nach Lindenhof und an den Rhein. Auf 
dem Stephanienufer am Rhein entlang und dann 
zwischen Reissinsel und Waldpark auf dem 
Strandbadweg neben dem Bellenkrappen bis 
zur Rheingoldhalle.
Währenddessen waren die Spaziergänger mit 
der Straßenbahn direkt bis Endhaltestelle Rhein-
goldhalle gefahren. Über eine kurze Wegstrecke 
erreichten sie den Nebenarm des Rheins zu einer 
Kaffeepause im Restaurant „Estragon“. Gemein-
same Schlussrast war dann im „Reiterstüble“.

WANDERN

4. Wanderung am 8. Mai:
Auf die geplante Teilnahme am Landeswander-
tag in Bad Rotenfels im Murgtal mussten wir leider 
verzichten, da die Hin- und Rückfahrt mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln zu viele Stunden in Anspruch 
genommen hätte. Stattdessen wanderten wir bei 
strahlendem Wetter auf dem „Neuen Blütenweg“ 
von Dossenheim nach Schriesheim. Auf der Höhe 
angekommen, hatten wir einen herrlichen Blick 
über die Rheinebene bis zu dem Pfälzer Wald. 
Währenddessen schlenderten die Spaziergän-
ger durch Dossenheim bis zur „Konditorei / Cafe 
Meisel“. Gemeinsame Schlussrast war im „Res-
taurant Frank“ in Schriesheim.

Eva-Maria Häfner 

Ansprechpartner: Vorsitzender Klaus Häfner, 
Tel. 06201 / 55 735



Trainingslager-Wochenende

Fünfzehn Schwimmerkinder trafen sich samstag-
morgens mit drei Trainern, um zwei lehrreiche 
Tage  mit Sport, Spiel und Spaß zu verbringen. 
Zuerst wurde zum Aufwärmen ein 2-stündiges 
Zirkeltraining angeboten. Nach einer kräfti-
genden Vespermahlzeit stand eine Einheit im 
Wasser auf dem Plan. Nach ca. zwei Stunden 
Ausdauertraining starteten die Kinder in mehre-
ren kleinen Gruppen zu einer Art Schnitzeljagd 
im Hohensachsener Forst. Nach erfolgreicher 
Beendigung gab es für die hungrigen Schatz-
sucher in der Vereinsgaststätte „Sachsenstube“ 
diverse Pastagerichte bis zum abwinken. Tag 
eins endete mit der Abholung durch die Eltern.
Am darauffolgenden Morgen - Punkt acht - wur-
den die Glieder durch lockeres Schwimmtrai-
ning auf Betriebstemperatur gebracht. Nach 
einem gemeinsamen Frühstück ging es in die 
Mehrzweckhalle, um mit diversen Spielen die 
Kondition und das Gemeinschaftsgefühl zu trai-
nieren. Anschließend, nach einer kurzen Pause, 
war anspruchsvolles Techniktraining im Hallen-
bad anberaumt. Bei einer kurzen Abschluss-
besprechung äußerten sich die teilnehmenden 
Kinder begeistert und wünschten  eine baldige 
Wiederholung. Damit ging das Trainingslager 
am späten Nachmittag zu Ende. 
                                      
Monika Bohlien-Böhler

Ansprechpartner: 
Christel Hornberg  Tel. 0 62 01/ 5 42 10

Termine:
26.06.:      
Vereinsmeisterschaften im Viktor-Dulger-Bad
02.-03.07.:  Schwimmfest in Weinheim

Die Freibadsaison steht vor der Tür und alle 
warten auf besseres Wetter mit sommerlichen 
Temperaturen. So auch die Schwimmer, um von 
der Halle zu den Freibad-Wettkämpfen umstei-
gen zu können. Es wird eifrig trainiert, um die 
nötige Fitness zu erreichen. Wir wünschen allen 
Aktiven erfolgreiche Wettkämpfe.

Kreismeisterschaften 2016 in Weinheim

Der Schwimmkreis Mannheim veranstaltete sei-
nen Wettkampf, bei dem in diesem Jahr sieben 
Vereine teilnahmen, im  Weinheimer Hallenbad. 
Knapp 900 Starts ließen sich gut an einem Tag 
absolvieren. Aus Hohensachsen traten drei Ak-
tive an, um erfolgreich mitzuschwimmen. Paavo 
Streibich schlug in seinem Jahrgang 2000 über 
200m Rücken als Kreisjahrgangsmeister an, er 
brauchte dafür 3:27,9min. Zweiter wurde er 
über 100m Rücken in 1:33,5min. Über die 50m 
Rücken und 50m Freistil schwamm er in der of-
fenen Klasse und steigerte seine alten Bestmar-
ken auf 41,2sec(R), bzw 35;3sec(F). Die jüngs-
te Teilnehmerin, Jg.‘06, war Nele Klapka. Ihre 
drei Starts endeten auf dem Treppchen. Silber 
gab es für 50m Brust (59,5sec), sowie für 50m 
Freistil (48;2sec). Dieser Start war mit einem 
besonderen Handicap verbunden, da durch 
einen Fehlstart verursacht, die Strecke nochmals 
geschwommen werden musste. Nele gelang 
es  dabei,  sich nochmals um tolle 3sec zu stei-
gern. Ihre Zeit von 1:43,9min über 100m Freistil 
wurde mit einer Bronzemedaille belohnt. Marie 
Neuberth (Jg.‘05) konnte sich bei ihrem Start 
über 50m Rü um mehr als 5sec auf 54,2sec 
verbessern. 

SCHWIMMEN
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02.08.51 Manfred Rödiger Sandbuckelgasse 7  65 Jahre
  69488 Birkenau
03.08.41 Siegfried Drabant Ladenburger Str. 11  75 Jahre
05.08.55 Doris Federmann Jahnstr. 5  61 Jahre
06.08.42 Waltraud Bucher-Olehowski  Müllheimer Talstr. 90  74 Jahre
10.08.49 Christa Annameier Netztal 12  66 Jahre
10.08.26 Ingrid Lipowsky Loensstr. 16  90 Jahre
12.08.56 Hagen Lampersdörfer Talstr. 20  60 Jahre
13.08.40 Helga Mörke Uhlandstr. 21  76 Jahre
16.08.50 Elfriede Drefs Holzweg 14  66 Jahre
16.08.38 Günther Kratzer Talstr. 38  78 Jahre
16.08.43 Armin Merkel Uhlandstr. 29  73 Jahre
20.08.39 Ursula Gabe Uhlandstr. 5  77 Jahre
20.08.27 Gerhard Jarosch Loensstr. 23  89 Jahre
25.08.45 Christina Oehler Brünnelweg 2  71 Jahre
27.08.44 Gerty Hillen Taläcker 9  72 Jahre
28.08.45 Rudolf Bassler Espenstr. 15  71 Jahre
  68167 Mannheim
28.08.50 Eckhard Jochim Lessingstr. 13  66 Jahre
31.08.35 Kurt Schork Hohensachsener Str. 10  81 Jahre

September

02.09.41 Ute Krämer Leimgrubenweg 43   75Jahre
  69198 Schriesheim
05.09.36 Nortrud Fändrich Friedrich-Ebert-Ring 14  80 Jahre
06.09.45 Dr. Barbara Bayer Netztal 44  71 Jahre
07.09.38 Karl Hummel Blütenweg 7  78Jahre
11.09.38 Norbert Kippenhan Hohensachsener Str. 2  78 Jahre
13.09.43 Marga Götzmann Mozartstr. 46  73 Jahre
  68198 Schriesheim
14.09.52 Norbert Metz Schaffnereiweg 9  64 Jahre
15.09.46 Roland Bitzel Lutherstr. 4  70 Jahre
16.09.40 Karin Lochbühler Im Kreuzgewann 2  76 Jahre
18.09.46 Hans Oehler Brünnelweg 2  70 Jahre

SGH INFORMIERT UND GRATULIERT

21.09.46 Elisabeth Gutwein Wintergasse 117  70 Jahre
22.09.54 Ulrich Böhler Sachsenstr. 5  62 Jahre
28.09.42 Bernd Meyer Muldweg 6  74 Jahre
  69493 Hirschberg
28.09.26 Lina Schwöbel Sachsenstr. 23  90 Jahre
29.09.54 Monika Bohlien Böhler Wintergasse 25/4  62 Jahre
29.09.39 Ruth Bleckmann Lessingstr. 16c  77 Jahre
  69493 Hirschberg

Oktober

02.10.54 Gerd Federmann Fontanestr. 11  62 Jahre
02.10.40 Margot Hummel Blütenweg 7  76 Jahre
05.10.41 Maria Jungmann Lessingstr. 14  75 Jahre
06.10.46 Dr. Joachim Borggräfe Uhlandstr. 7  70 Jahre
  69493 Hirschberg
06.10.50 Hannelore Drabant Langewiesenweg 25  66 Jahre
06.10.45 Siegrun Jägerfeld Rebenweg 3  70 Jahre
  69493 Hirschberg
06.10.34 Helmut Oberst Im Kreuzgewann 3  82 Jahre
10.10. 46 Doris Grönert Pamoramastr. 12  70 Jahre
11.10.49 Reinhold Jörder Am Mönchgarten 14  67 Jahre
13.10.49 Margot Bitzel Lutherstr. 4  67 Jahre
12.10.46 Ria Meier Holzweg 62  70 Jahre
14.10.56 Gerhard Münch Hinter den Höfen 9  60 Jahre
16.10.32 Wolf-Dieter Meyer Talstr. 46  84 Jahre
17.10.46 Hannelore Lange Siegfriedstr. 43  70 Jahre
19.10.32 Heinz Schmitz Hohensachsener Str. 29 84 Jahre
  69493 Hirschberg
19.10.48 Annette Borggräfe Uhlandstr. 7  68 Jahre
  69493 Hirschberg
22.10.37 Anna Bitzel Lutherstr. 9  79 Jahre
22.10.29 Elisabeth Gärtner Kaiserstr. 22  87 Jahre
22.10.43 Georg Meller Bergwaldstr. 2  73 Jahre
24.10.36 Gert Boguschewski Brunnengasse 12  80 Jahre



24.10.39 Odeo Perra Laerchenweg 8  77 Jahre
24.10.37          Peggy Roschlaub Am Talberg 10  79 Jahre
29.10.46 Heli Hölzer Kurpfalzstr. 16  70 Jahre
30.10.51 Elfriede Nick Am Feldrain 30  65 Jahre
31.10.40 Edmund Häcker Sachsenstr. 52  76 Jahre

November

06.11.38 Eva Drefs Kaiserstr. 27  78 Jahre
06.11.53 Martina Odenwälder Konrad-Ad. Str. 7  63 Jahre
08.11.34 Hermann Oehlschläger Lutherstr. 11  82 Jahre
10.11.46 Lieselotte Haug Geiersbergstr. 4  70 Jahre
12.11.31 Marianne Probst Netztal 9  85 Jahre
13.11.49 Hermann Garst Taläcker 3  67 Jahre
13.11.26 Helmut Jeschor Am Feldrain 24  90 Jahre
14.11.42 Karin Krause Kaiserstr. 20  74 Jahre
16.11.36 Richard Klohr Holzweg 2  80 Jahre
18.11.37 Helga Jeschor Am Feldrain 24  79 Jahre
18.11.33 Rudolf Plattmann Loensstr. 21  83 Jahre
24.11.34 Hermann Schmitt Küfergassse 5  82 Jahre
25.11.32 Karlheinz Moog Sachsenstr. 36  84 Jahre
26.11.41 Leilabadie Baradaran Gunterstr. 14  75 Jahre
27.11.37 Klaus Baranowski Bergwaldstr. 9  79 Jahre
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C la u d ia S e ib e r l in g
Nudelvertrieb und Lieferservice . . .

H oh e n sa ch se n e r S t r a ß e 1 1 · 6 9 4 6 9 We in h e im -Rit s ch w e ie r
Te l.: 0 6 2 0 1 / 5 9 2 0 9 3 · Fa x: 0 6 2 0 1 / 5 9 2 0 9 4

e -m a il : n u d e lp a r a d ie s @g m x.d e

großes Teigwaren -Sort iment
u.a .Dinkel- & glutenfreie Nudel

Nudelpuppen - Nudel t iere
Nudels t räuße versch. Größen

Suppen und Soßen
Honig und Senf

Fruchtgummis
Geschenk-Ideen mit Nudeln. . .

Rufen Sie einfach an !!!
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Verein zur Förderung des Hallenbades Hohensachsen (e.V.)

Ja, ich will Fördermitglied werden ab ......................................

Name: .......................................................................................

Vorname: .......................................................................................

Geb.-Datum: .......................................................................................

Straße: .......................................................................................

PLZ/Ort: .......................................................................................

Telefon: .......................................................................................

Zugehörigkeit: � Schule

� SG Hohensachsen

� Tauchclub Hohensachsen

� ..................................................................................

Beitrag: Euro 2,50 pro Monat

Ermächtigung für Bankeinzug

� halbjährlich � jährlich

Konto-Nr.: .......................................................................................

Bankleitzahl: .......................................................................................

Bankname: .......................................................................................

Datum: ................ Unterschrift:.......................................................................

Wichtig

wie nie zuvor

für das

Hallenbad

Hohensachsen.



Bequem
ist einfach.

spkrnn.de

Wenn das Konto zu den Be-
dürfnissen von heute passt. 
Das Sparkassen-Girokonto 
mit der Sparkassen-App.

Jetzt Deutschlands 
meistgenutzte Finanz-
App testen.
Die Sparkassen-App:


